
Franz, Erich
Mechaniker,
Ingenieurökonom/ Chemie 

Direktor der Betriebsberufsschule 
und Bereichsleiter für Ausbildung 
und Qualifizierung 
im VE В Chemiefaserwerk 
„Wilhelm Pieck“, Schwarza 

Rudolstadt 

NDPD-Fraktion

Geboren am 25. April 1919 in Rudolstadt als Sohn eines Arbeiters. 
Verh., zwei Kinder. Volksschule, Berufsschule. 1933-1937 Mecha
niker. Studium am Lehrmeister-Institut in Naumburg und Magde
burg. 1949 NDPD, seit 1966 Vors, des Kreisverbandes und Mitgl. 
des Kreisausschusses Rudolstadt der NDPD, seit 1964 Stellv. Vors, 
der Unterkommission Volksbildung der Kommission für Ideolo
gie und Kultur beim Parteivorstand der NDPD. 1951 FDGB, 1952 
bis 1954 AGL-Vors. im VEB Chemiefaserwerk „Wilhelm Pieck“, 
Schwarza. 1951 FDJ, 1958-1961 Mitgl. der BL Gera der FDJ. 1949 
bis 1951 Stellv. Vors, des Verkehrsausschusses im Landkreis Rudol
stadt. 1958-1963 Fernstudium an der Ingenieurschule für Chemie 
„Friedrich Wöhler“, Leipzig - Ingenieurökonom/Chemie. Seit 
1963 Abg. der Volkskammer, 1963-1967 Mitgl. des Ausschusses 
für Volksbildung, seit 1967 Mitgl. des Ausschusses für Arbeit und 
Sozialpolitik.
Sechsfacher Aktivist, Pestalozzi-Medaille in Bronze und weitere 
Auszeichnungen.
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